
Mittwoch, 16. Dezember 2015 Nummer 51/52/53/01

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

im Namen der Ortschaft Kappel und ihrer Mitarbeiter 
wünsche ich Ihnen eine schöne und ruhige Weihnachtszeit! 

 

Auf das zu Ende gehende Jahr dürfen wir zufrieden zurückblicken. Kappel ist ein wunderbarer Ort, ein lebendiges Dorf. Im 
Ortschaftsrat haben wir die Weichen gestellt, dass die Ortschaft ihre Wohnqualität bewahrt und angemessen wachsen kann. 
Viele Ehrenamtliche prägen das soziale, sportliche und musikalische Leben. Ihnen verdanken wir Konzerte und Märkte, Feste 
und Hocks. Apropos Weihnachtsgeschichte und Krippe: Die Krippe ist ja eines der vertrautesten Symbole für Weihnachten. 
Sie stand und steht für Platzmangel und Improvisation. Eine moderne Version davon erleben wir heute in den Flüchtlingsun-
terkünften. Das breite Engagement für die Neuankömmlinge zeigt, dass die Botschaft der Weihnachtsgeschichte wirkt. Darin 
heißt es übrigens auch: „Fürchtet euch nicht“. Gerade in unruhigen Zeiten ist das ein wohltuender Satz. 
 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr! 
 

Ihr 
Hermann Dittmers 

Ortsvorsteher
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Vorankündigung – Bitte Termin vormerken! 
 
 

Neujahrsempfang am 10. Januar 2016 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

hiermit laden wir Sie herzlich zum 
 

Neujahrsempfang 
 

am Sonntag, den 10.01.2016 ein. 
 

09:30 Feierlicher Gottesdienst 
10:45 Neujahrsempfang  
          im Pfarrgemeindeheim 

 
 

Nach den Neujahrswünschen von Pfarrer Johannes Kienzler,  
Frau Bürgermeisterin Stuchlik und Ortsvorsteher Hermann Dittmers 

wird Frau Katharina Mattern für die Landfrauen Kappel-Ebnet 
die Neujahrsansprache halten. 

 
 

Musikalisch umrahmt wird der Empfang durch den neu gegründeten  
Kappler Jugendchor 

unter Leitung von Herrn Konstantin Dupelius. 
 
 

 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

 
Johannes Kienzler        Hermann Dittmers 
Pfarrer          Ortsvorsteher 
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Öfnungs- bzw. Schließzeiten 
der Ortsverwaltung Kappel 
Entsprechend der gesamtstädtischen Re-
gelung sind Heiligabend (24.12.2015) und 
Silvester (31.12.2015) ganztägig dienstfrei 
und die Ortsverwaltung Kappel und die 
Dienststellen der Stadtverwaltung Freiburg 
bleiben geschlossen. 
 
Die Ortsverwaltung Kappel ist zudem zwi-
schen den Jahren vom 28.12. bis einschl. 
30.12.2015 geschlossen. Für standesamt-
liche Notfälle ist eine telefonische Bereit-
schaft an diesen drei Tagen von jeweils 9 - 16 
Uhr eingerichtet. Die Ansage der Tel.-Nr. für 
die Bereitschaft erfolgt unter 0761/61108-0. 
Dadurch ergibt sich für die Ortsverwaltung 
Kappel eine Gesamtschließzeit von Don-
nerstag, den 24.12.2015 bis Sonntag, den 
03.01.2016. 
 
Ab Montag, den 04.01.2016 sind wir in 
gewohnter Weise wieder für Sie da! 
 
In dringenden Fällen (z. B. vorläuige Aus-
weise/Pässe), übernimmt das Bürgeramt in 
Freiburg, Basler Str. 2 (Tel.: 0761/201-5631, 
-5632, -5633, -5634), die Vertretung. 
 
 

 
 

Abfallkalender 2016 
In diesen Tagen wird der Freiburger Abfall-
kalender 2016 an alle Haushalte in Kappel 
verteilt. 

Der Kalender wird von der Stadt Freiburg 
gemeinsam mit der Abfallwirtschaft und 
Stadtreinigung Freiburg (ASF) herausgege-
ben. Ausführlich geht das achtseitige Heft 
auf die Regelungen zur Abfallentsorgung 
ein und beschreibt die Sortierung von Wert-
stofen wie Altpapier, Bioabfall und Elektro-
geräten. Dem Abfallkalender beigelegt sind 
die Sperrmüll-Bestellkarten und ein voll-
ständiges Straßenverzeichnis, in dem die 
Abfuhrtermine für 2016 aufgeführt sind. 

Der Abfallkalender 2016 liegt ab sofort auch 
im Kappler Rathaus, bei vielen städtischen 
Einrichtungen sowie bei den Recyclinghö-
fen aus. Haushalte, die versehentlich keinen 
Abfallkalender erhalten haben, können sich 
an die ASF, Telefonnummer: 76707-430 und 
per E-Mail unter info@abfallwirtschaft-frei-
burg.de wenden. 
 
 

Unterstützung und Hilfe  
für Flüchtlinge 
Aus den Krisen- und Kriegsgebieten der Welt 
kommen Flüchtlinge nach Freiburg. Bürgerin-
nen und Bürger aus Freiburg-Kappel, die sich 
ehrenamtlich engagieren möchten, um die 
Menschen zu unterstützen, inden hier Hin-
tergrundinformationen und einen Überblick 
über die vielfältigen Möglichkeiten des Enga-
gements: www.freiburg.de/luechtlinge 
 
 

Bauarbeiten auf  
dem Friedhof Kappel 
Auf dem Friedhof in Kappel werden zur Zeit 
umfangreiche Bauarbeiten durchgeführt. 
Dabei sollen insbesondere die abschüssigen 
Wege auf dem alten Kirchenfriedhof neu 
gefasst und in eine sicher begehbare Form 
gebracht werden. 
 
Außerdem wird für die Baugeräte und das 
Material eine Fläche von ca. 5 x 5 m als La-
gerläche im Bereich des Parkplatzes benö-
tigt und abgesperrt. 
 
Wir bitten für die Unannehmlichkeiten wäh-
rend der Bauphase um Ihr Verständnis. 
 
Ortsverwaltung Kappel 
 
 

Änderung der Müllabfuhr 
Die Weihnachtsfeiertage bringen auch in 
diesem Jahr wieder Verschiebungen der 
Müllabfuhrtermine mit sich. Da erster und 
zweiter Weihnachtstag auf den Freitag bzw. 
Samstag fallen, muss die ASF alle Abfuhr-

termine um einen Werktag vorziehen. Für 
Kappel ergibt sich dadurch die folgende 
Veränderung: 
 
Montag, 21.12. vorgezogen auf Samstag, 
den 19.12.2015 
 
An diesem Tag beginnen die Teams der ASF 
bereits um 6 Uhr mit dem Einsammeln der 
Abfälle. 
 
 
 

Bericht aus der Ortschaftsrats-
sitzung vom 8. Dezember 2015 
•	 Erweiterung Ziegelmattenstraße
In der letzten Ortschaftsratssitzung des 
Jahres ging es zuerst um das geplante Bau-
gebiet Ziegelmattenstraße. Am dortigen 
Wendeplatz am Ende der Straße sollen vier 
weitere Häuser entstehen. Die zweigeschos-
sigen Häuser passen sich in die Umgebung 
gut ein und ähneln den bestehenden Ge-
bäuden, betonte Cordula Intrup vom Frei-
burger Stadtplanungsamt. 
 
Frau Intrup erläuterte den Ratsmitgliedern 
insbesondere 
 
•	 die Lage des Plangebietes
•	 das Ziel des Bebauungsplans
•	 die Voraussetzungen für ein beschleu-

nigtes Verfahren
•	 das Ergebnis der Behördenbeteiligung
•	 die Berücksichtigung der Umweltbe-

lange
•	 den Inhaltes des städtebaulichen Ver-

trages.

Ergänzend wies Ortsvorsteher Dittmers da-
rauf hin, dass zwei Stellplätze pro Wohnein-
heit (WE) festgeschrieben wurden. Damit 
komme man auch einer Forderung des OR 
Kappel nach, der den gesetzlichen Stell-
platzschlüssel von einem Stellplatz pro WE 
für zu niedrig hält. 
 
Ortschaftsrat Martin Dold erklärte für die 
SPD-Fraktion, dass man sich, wie bereits bei 
der Aufstellung des FNP 2020 im Jahr 2006, 
gegen die Bebauung ausgesprochen habe 
und dies auch weiterhin tun werde. 
 
Dem Planungsentwurf wurde mit drei Ge-
genstimmen mehrheitlich zugestimmt. 

•	  Perspektivplan
Beim Perspektivplan ging es um die Infor-
mation über die zukünftige Freiraum- und 
Stadtentwicklung in Freiburg und die Ent-
scheidung für eine Denkrichtung als Leit-
modell. 
 
Für Kappel bedeutet das Entwicklungsmo-
dell der „Starken Verbindungen“ lediglich, 
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dass die Talstruktur mit den begleitenden 
Freilächen als prägende Elemente und eine 
freiräumliche Verknüpfung an das Dreisam-
tal erhalten werden sollten. Ob kleinteilige 
bauliche Arrondierungen sinnvoll sein kön-
nen, müsse dann der nächste Schritt zeigen. 
Großlächige Entwicklungsgebiete werden 
zum derzeitigen Zeitpunkt nicht gesehen. 
Ortsvorsteher Dittmers betonte, dass in je-
dem Fall die weiteren Perspektiven mit dem 
Ortschaftsrat abgestimmt werden. 
 
•	  Friedhofsgebühren
Nach einem Fachvortrag von Martin Leser, 
dem 1. Betriebsleiter des Eigenbetriebs 
Friedhöfe (EBF) der Stadt Freiburg, wurde 
der Kalkulation der Friedhofsgebühren ein-
stimmig zugestimmt. 
 
Der Eigenbetrieb müsse eine kostendeckende 
Gebühr erheben, sagte Leser und begründete 
so die geplanten Erhöhungen, zum Beispiel 
für Erdbestattungen von 960 auf 1109 Euro 
(plus 16 Prozent) und für Urnenbeisetzungen 
von 161 auf 188 Euro (plus 17 Prozent). Es gäbe 
aber auch Gebührensenkungen z. B. bei Grab-
gebühren für Reihengräber. 
 
•	  Bausachen
Zwei Bauanträgen stimmte der Ortschafts-
rat einstimmig zu. Dabei ging es um den 
Abbruch einer Garage samt Neubau eines 
Wohnhauses mit zwei Wohnungen und 
Doppelgarage in der Kleintalstraße sowie 
die Einrichtung einer Dachgaube mit vor-
gelagerter Terrasse und einem Geräte- und 

Materiallager in der Hagenmattenstraße. 
 
•	  Verfügungsmittel
Die restlichen Verfügungsmittel des Jahres 
2015 des Ortschaftsrates wurden wie folgt 
verteilt: 
1. Unterstützung der Flüchtlingsunter-

künfte in Littenweiler, Hammerschied-
straße und Höllentalstraße jeweils 
1.000 Euro, Gesamt: 2.000 Euro

2. Motorsäge und Motorsägenzubehör 
für den Wald-Kindergarten „Fuchsbau“ 
in Kappel, 500 Euro

3. Anschafung einer neuen Tischtennis-
platte für den Kinderspielplatz an der 
Großtalstraße, 1.000 Euro

4. Anschafung einer neuen Geschichts-
tafel als Ersatz für die MEKA-Tafel im 
Rathaus, Anbringung einer Bildtafel 
über die Geschichte Kappels an der 
Stirnseite des Trafohäuschen am Rat-
hausplatz, Erneuerung der Bildfolie 
zur Bergwerksausstellung an der Glas-
scheide der Bushaltestelle vor dem 
Rathaus, 1.000 Euro

5. Unterstützung des Musikvereins für 
die Neuanschafung von Ausbildungs-
instrumenten, 1.350 Euro

6. Zuschuss an die Kameradschaftskasse 
der Freiwilligen Feuerwehr Kappel, 750 
Euro

Um möglichst viele Wünsche zu erfüllen hat 
der Rat beschlossen, die Mittelbindung für 
die Anschafung einer zweiten Geschwin-
digkeitsanzeigetafel zurückzunehmen. So-

mit waren insgesamt rund 6.100 Euro als 
Verfügungsmittel zu verteilen. 
 
Der Ortschaftsrat hat diese Verteilung ein-
stimmig beschlossen und die Verwaltung 
beauftragt, die formale Mittelbindung für 
die Übertragung in das HH-Jahr 2016 zu ver-
wenden, falls eine Auszahlung im Jahr 2015 
nicht mehr erfolgen kann. 
 
Die Anträge zur Sanierung des Außenbe-
reiches der Stollenhütte und zur teilweisen 
Übernahme von Planungskosten für die 
geplante Umwandlung des Hartplatzes in 
einen Kunstrasenplatz wurden auf das Jahr 
2016 verschoben. Beide Anträge sind größe-
re Kostenpunkte. 
 
 

Stadtbibliothek Freiburg  
am Münsterplatz 
Samstag, 19. Dezember, 12.30 Uhr 
„Es begab sich aber zu der Zeit“- 
Geschichten zu Weihnachten 
Die Schauspielerin Sybille Denker und Mar-
tin Aufarth, Pfarrer i.R., lesen am Samstag, 
19. Dezember, um 12.30 Uhr, in der Stadt-
bibliothek am Münsterplatz Geschichten zu 
Weihnachten von Paul Auster, Robert Gern-
hardt und O’Henry (William S. Porter). Der 
Eintritt ist frei. 

KATHOLISCHE 

KIRCHENGEMEINDE 

FREIBURG OST

Telefon 65468 Fax 6008759 
E-Mail: 
pfarramt-kappel@kath-freiburg-ost.de 
Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377 

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr Kontakt: Telefon 0800 404433377 - 
kostenfrei 

Kindergarten Kappel, Telefon 63310
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468 
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost, An-
dreas Lenzen, Tel.: 79092325 

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler: 
Nach Vereinbarung 

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing 
Nach Vereinbarung. 
Telefon: 6965336 
E-Mail: 
Juergen.Hensing@kath-freiburg-ost.de

Öfnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 29.12.2015, 05.01. 
und 07.01.2016 geschlossen. In dringen-

den Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro in St. Barbara, Te-
lefon: 67377.

Donnerstag, 17. Dezember
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 18. Dezember
16.30 Uhr Probe für das Krippenspiel am 
24.12.2015 im Gemeindeheim
18.30 Uhr Rosenkranz
Samstag, 19. Dezember
07.00 Uhr Rorate Gottesdienst in St. Barbara
Sonntag, 20. Dezember - 
4. Adventssonntag
Lesungen: Mi 5,1-4a; Hebr 10,5-10 Evangeli-
um: Lk 1,39-45
18.30 Uhr Eucharistiefeier unter Mitwirkung 
des Kirchenchores Gedächtnis für Familie 
Ewing und Windisch; Karl Ullmann und le-
bende Angehörige; Victor Schlegel;
Montag, 21. Dezember
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 22. Dezember
10.00 Uhr Eucharistiefeier
11:0 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst
18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 23. Dezember - 
Hl. Johannes von Krakau
15.30 Uhr Generalprobe für das Krippenspiel 
am 24.12.2015 im Gemeindeheim
18.30 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 24. Dezember - 
Heiliger Abend
15.00 Uhr Ökumenische Kinderchristmette 
mit Krippenspiel
17.00 Uhr Eucharistiefeier Christmette
ADVENIAT-Kollekte
Freitag, 25. Dezember - Weihnachten
Lesungen: Jes 52,7-10; Hebr 1,1-6 Evangeli-
um: Joh 1,1-5.9-14 od. Joh 1,1-18
09.30 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranz
ADVENIAT -Kollekte
18.30 Uhr Herzliche Einladung zur Vesper in 
St. Barbara
Sonntag, 27. Dezember - 
Fest der heiligen Familie
Lesungen: 1 Sam 1,20-22.24-28 od. Sir 3,2-
6.12-14(3-7.14-17a); Kol 3,12-21 od. 1 Joh 
3,1-2.21-24 Evangelium: Lk 2,41-52
09.30 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranz
Montag, 28. Dezember - 
Unschuldige Kinder
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 29. Dezember - 
Hl. Thomas Becket
10.00 Uhr Eucharistiefeier Jahrtag für Georg 
Slodowski
18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 30. Dezember
18.30 Uhr Rosenkranz
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Donnerstag, 31. Dezember - Hl. Silvester I
18.00 Uhr Ökumenischer Jahresschlussgot-
tesdienst in der Auferstehungskirche
Freitag, 01. Januar - Maria, Gottesmutter
17.00 Uhr Eucharistiefeier- Gemeinsamer 
Gottesdienst der Kirchengemeinde zu Neu-
jahr in St. Barbara
anschließend Empfang
Sonntag, 03. Januar - 2. Sonntag nach 
Weihnachten
Lesungen: Sir 24,1-2.8-12(1-4.12-16); Eph 
1,3-6.15-18 Evangelium: Joh 1,1-5.9-14 od. 
Joh 1,1-18
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 04. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 05. Januar
10.00 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 06. Januar - Erscheinung des 
Herrn
Lesungen: Jes 60,1-6; Eph 3,2-3a.5-6
Evangelium: Mt 2,1-12
09.30 Uhr Eucharistiefeier – Aussendung der 
Sternsinger
18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 07. Januar - Hl. Valentin
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 08. Januar - Hl. Severin
18.30 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 10. Januar - Taufe des Herrn
Lesungen: Jes 42,5a.1-4.6-7 od. Jes 40,1-5.9-
11; Tit 2,11-14;3,4-7 od. Apg 10,34-38 Evan-
gelium: Lk 3,15-16.21-22
09.30 Uhr Eucharistiefeier
10.45 Uhr Neujahrsempfang im Pfarrge-
meindeheim
Montag, 11. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 12. Januar
10.00 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 13. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 14. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 15. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz

Weitere Gottesdienste in der Kirchenge-
meinde Freiburg-Ost an den Wochenen-
den, Weihnachten, Neujahr und Dreikö-
nig
Samstag ,19.12., 18.30 Uhr St. Barbara
Sonntag, 20.12., 11.00 Uhr St. Barbara; 
11.00 Hlk. Dreifaltigkeit; 9.30 Uhr St. Hilarius
Donnerstag, 24.12., 16.00 Uhr St. Barbara 
Kinderchristmette;19.00 Uhr Christmette; 
16.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Kinderchristmet-
te; 22.00 Uhr Christmette; 17.00 Uhr St. Hila-
rius 17.00 Uhr Kinderchristmette; 24.00 Uhr 
Christmette
Freitag, 25.12., 11.00 Uhr St. Barbara;
Samstag, 2612., 11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit; 
9.30 Uhr St. Hilarius
Sonntag, 27.12., 11.00 Uhr Hl. Dreifaltig-
keit; 418.30 Uhr St. Hilarius
Donnerstag, 31.12., 18.00 Uhr Ökumeni-
scher Jahresabschlussgottesdienst in der 
Auferstehungskirche
Freitag, 01.01.2016, 17.00 Uhr St. Barbara 
(Gemeinsamer Gottesdienst zu Neujahr)

Samstag, 02.01., 18.30 Uhr St. Barbara
Sonntag, 03.01., 11.00 Uhr St. Barbara; 
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit;9.30 Uhr St. Hilarius
Mittwoch, den 06.01., 11:00 Uhr St. Barba-
ra, 11:00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Wortgottes-
dienst, 9:30 Uhr St. Hilarius
Samstag. 09.01. 18:30 Uhr St. Barbara
Sonntag, 10.01. 11:00 Hl. Dreifaltigkeit, 
18:30 Uhr St. Hilarius

„Grenzen“
7 Wochen – 7 Orte
„7 Wochen – 7 Orte“ unter diesem Motto la-
den in den sieben Wochen der Fastenzeit 
an alltäglichen und doch ungewöhnlichen 
Orten das Vorbereitungsteam und die Pas-
toralreferenten Jürgen Hensing und Michael 
Bosch der Kirchengemeinde Freiburg Ost zu 
Gespräch, spirituellen und musikalischen 
Impulsen ein. Die Reihe greift in diesem Jahr 
den Gedanken der „Grenzen“ auf.
Zur Sprache kommen dabei Themen aus 
vielen verschieden Lebensbereichen und 
Lebenswirklichkeiten, in denen wir mit 
Grenzen in positiver wie in negativer Wei-
se in Berührung kommen: Medizin, Sport, 
Lebensstile, Religion, Menschen auf der 
Flucht, Wachstum, Gender.
Aus der Zusammenarbeit mit Referenten 
aus unterschiedlichen Berufen ergibt sich 
eine je eigene Perspektive auf das Thema 
des Abends.
Durch die positiven Reaktionen und Rück-
meldungen auf diese Reihe im vergangenen 
Jahr, werden auch diesmal der persönliche 
Austausch, die Musik, der gute Wein und das 
Brot zu festen Bestandteilen der Abende ge-
hören. Nähere Infos inden sie unter 
www.kath-freiburg-ost.de.
Flyer zu der Veranstaltungsreihe „7 Wochen – 7 
Orte“ liegen u.a. in den Pfarrgemeinden, Kir-
chen und den Geschäften Littenweilers´ aus.
Wir freuen uns auf ihr Kommen!
Das Seelsorgeteam Freiburg – Ost

„Nun komm der Heiden Heiland“
Unter diesem Motto wird der Kirchenchor 
der Gemeinde Hl. Dreifaltigkeit am Sonntag, 
den 20.12.15, 18 Uhr, in der Friedenskirche, 
Hirzbergstraße, im Rahmen des ökumeni-
schen Adventskalenders die Bachkantate 
„Nun komm der Heiden Heiland“ zu Gehör 
bringen. Unterstützt wird der Chor hierbei 
von einem Projektorchester und Solisten, 
bestehend aus Studierenden der Musik-
hochschule. Neben weiteren a-capella 
Werken gibt es wie jedes Jahr zusätzlich zu 
diesem konzertanten Element auch einige 
Lieder zum Mitsingen.

Wir laden alle herzlich ein teilzunehmen und 
freuen uns sehr auf diesen Abend. Der Ein-
tritt ist frei 
 

 

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 

Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 17.12.
15.00 Eltern-Kind-Gruppe, Team 
18.00 Posaunenchor, Roth 
4. Advent - Sonntag, 20.12.
10.00 Gottesdienst, Pfr.	Wegner 
Montag, 21.12.
19.30 Kantoreiprobe, Kalmbach 
Dienstag, 22.12.
9.00 Internationaler Frauentref, Danner 
Hlg. Abend  - Donnerstag, 24.12.
16.00 Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel, Pfr.	Wegner	/	Team 
17.30 Christvesper, Vikarin	Schäfer 
1. Weihnachtstag - Freitag, 25.12.
10.00 Gottesdienst gemeinsam mit der Frie-
denskirche- Pfr.	Wegner 
2. Weihnachtstag - Samstag, 26.12.
10.00 in der Friedenskirche: gemeinsamer 
Singgottesdienst- 
Vikar	Ghiretti 
Sonntag, 27.12.
10.00 zentr. Gottesdienst der Pfarrgemeinde 
Ost in der Auferstehungskirche- Pfr.Wegner 
Montag, 28.12.
9.00 Ökumenisches Morgengebet St. Barba-
ra, Müller 
Silvester - Donnerstag, 31.12.
18.00 Ökum. Gottesdienst zum Altjahrs-
abend-, Pfr.	Wegner	/,	 
,	Pfr.	Kienzler 
Neujahr - Freitag, 01.01.
17.00 in der Friedenskirche - zentr. Gottes-
dienst der PG Ost,
anschließend Neujahrsempfang-, Pfrn.	Heid-
ler 
Sonntag, 03.01.
10.00 in der Petruskirche: zentr. Gottesdienst 
der PG Ost - 
Pfr.	Franke	
Epiphanias - Mittwoch, 06.01.
10.00 in der Friedenskirche - zentr. Gottes-
dienst der PG Ost mit Besuch der Sternsin-
ger-, Pfr.	i.R.	Kautzsch 
Sonntag, 10.01.
10.00 Gottesdienst im Anschluss Kirchenca-
fé - Vikarin	Schäfer 
Montag, 11.01.
9.00 Ökumenisches Morgengebet St. Barba-
ra, Müller 
19.30 Kantoreiprobe, Kalmbach 
Dienstag, 12.01.
9.00 Internationaler Frauentref, Danner 
Mittwoch, 13.01.
18:00 Ök. Abendgespräch, Ebbmeyer/Kaiser 
19.30 Christsein im Alltag, Brandl 
Donnerstag, 14.01.
15.00 Eltern-Kind-Gruppe, Team 
18.00 Posaunenchor, Roth 
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Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote 
inden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufer-
stehungskirche und den Aushängen. 
 
Hinweis auf das Ökumenische Abendge-
spräch am 13. 1. 2016 
Ökumenisches Abendgespräch im Ge-
meindeheim St. Hilarius, Ebnet 
Zu einem gemeinsamen Tagesausklang la-

den wir auch im neuen Jahr ins Pfarrheim 
St. Hilarius (Freiburg-Ebnet, Steinhalde 22) 
herzliche ein. Am 13. Januar 2015 um 18 Uhr 
werden wir uns von den Textstellen Genesis 
2, 8-18 und 3, 1-7 – der Mensch im Garten 
Eden – zum Gespräch anregen lassen. 
Fritz Kaiser / Bernd Ebbmeyer 
 
  

Berufsziel Erzieherin/ Erzieher 
– Ausbildungsmöglichkeiten 
an der Merian-Schule 
Die Merian-Schule bietet im Schuljahr 
2016/17 verschiedene Ausbildungsgänge 
an, die zum Abschluss einer staatlich an-
erkannten Erzieherin/ eines staatlich aner-
kannten Erziehers führen. 
 
Die klassische Ausbildung dauert insge-
samt vier Jahre und ist in drei Abschnitte 
unterteilt: Das einjährige Berufskolleg für 
Sozialpädagogik (1 BKSP/1. Jahr), die darauf 
aufbauende Fachschule für Sozialpädagogik 
(2. und 3. Jahr) sowie das abschließende Be-
rufspraktikum (4. Jahr). 
 
Die praxisintegrierte Ausbildung (PIA) 
zur Erzieherin/zum Erzieher ist ein dualer 
Ausbildungsgang, umfasst insgesamt drei 
Jahre und setzt einen Ausbildungsvertrag 
mit einer sozialpädagogischen Einrichtung/ 
Träger voraus. 
 
Außerdem bietet die Merian-Schule mit der 
zweijährigen Berufsfachschule zum Er-
werb von Zusatzsqualiikationen (2BFQ-
E) eine gezielte Vorbereitung auf die Schul-
fremdenprüfung 2016 an. 
 
Weitere Informationen indet man auf unse-
rer Homepage unter www.merian-schule.
de. Informationsveranstaltungen inden 
am Montag, 11.01. sowie am Dienstag, 
02.02.2016 jeweils um 19:30 Uhr in der Meri-
an-Schule statt. 
 
Am Tag der berulichen Bildung im 
Konzerthaus in Freiburg am Mittwoch 
27.01.2016 und Donnerstag, 28.01.2016 ist 
die Merian-Schule ebenfalls mit einem In-
formationsstand vertreten. 

Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, E-Mail: anmeldung@
vhs-dreisamtal.de 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 
Wir bauen um! 
Wegen Renovierungsarbeiten ist unsere Ge-
schäftsstelle von Mi, 16.12. bis Di, 22.12.15 
geschlossen. Am Mi, 23.12.15 sind wir wie-
der für Sie erreichbar. Nach Weihnachten 
bleibt die Geschäftsstelle geschlossen bis 
zum 6. Januar. Wir wünschen Ihnen allen 
Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches 
und gesundes Neues Jahr 2016. 
S c h e n k e n Sie einen Kurs: Sie sind noch 
auf der Suche nach einem passenden Weih-
nachtsgeschenk? Die Lösung ist einfach: 
Schenken Sie einen Gutschein für einen VHS-
Kurs! In unserem vielfältigen Angebot werden 
Sie sicher einen interessanten Kurs inden, den 
Sie verschenken können, es gibt aber auch 
Gutscheine über einen bestimmten Geldbe-
trag, der dann bei der Anmeldung eingelöst 
werden kann. Gutscheine erhalten Sie in unse-
rer Geschäftsstelle in Kirchzarten. 
Für Schüler: Abiturvorbereitung für das 
Mathematik-Abitur 2016 
(Wolfgang Becker) 
ZA60436-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 248, Do, ab 18.02.16, 17.45 - 19.15 Uhr, 
10 Termine, 72 € 
Für Schüler: Prüfungsvorbereitung 
Englisch für den Realschulabschluss 
(Petra Maier) 
ZA60225-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, 
Computerraum 
Mo, ab 18.1., 15 - 16.30 Uhr, 8 Termine, Ge-
bühr bei 4 TN 93 €, bei 5 TN 74 €, bei 6 TN 
62 €. 
Unsere EDV-Kurse: Windows Explorer – 
Dateimanagement (Andreas Reinhardt) 
ZA50131-K, Kirchz. , Kirchpl. 3, Computer-
raum, Do, ab 14.1., 18.30 - 21.30 Uhr, 2 Term., 
46 € 
iPad – advanced (Aufbaukurs) 
(Andreas Reinhardt) 
ZA50340-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Computer-
raum, Di, 19.1., 18.30 - 21.30 Uhr, 23 € 
Professionelle Briefgestaltung und 
Serienbrief (Priska Merkle) 
ZA50222-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, 
Computerraum, Fr, ab 15.1., 9 - 12 Uhr, 
3 Termine, 69 € 

Internet - Grundlagen für Senioren
(Andreas Reinhardt) 
ZA50083-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, 
Computerraum , Di/Do, ab12.1., 15 - 17.15 
Uhr, 4x, 68 € 
iPad – basics (Andreas Reinhardt) 
ZA50336-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, C
omputerraum, Di, 12.1.16, 18.30 - 21.30 Uhr, 
23 € 
iPhone – basics (Andreas Reinhardt) 
ZA50337-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, 
Computerraum, Do, 14.1., 9 - 12 Uhr, 23 € 
Java für Anfänger (ab 10 Jahren) (Dr. rer. 
nat. Matthias Wegner) 
ZA50425-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, 
Computerraum 
Mo, ab 11.1.16, 17.30 - 19 Uhr, 6 Termine, 
Gebühren nach Absprache 
Vortrag: „Auch die Löwin geht nicht dau-
ernd auf die Jagd“ - Stressregulation un-
dRessourcenaktivierung (Pea Assmann) 
ZA11629-KV, Kirchzarten-Zarten, Altes Rat-
haus, Raum Dunant, Mo, 11.1., 19 - 20.30 
Uhr, 7 € 
Was Sie gegen Burnout tun können – 
Präventionskurs (Iris Baumann) 
ZA11632-K, Kirchzarten, Rathaus Talvogtei, 
Sitzungszimmer 
Sa, 16.1. und Sa, 30.1. jeweils von 10 - 15 Uhr, 
2 Termine, 53 € 
Homöopathische Hausapotheke 
(Dr. rer. nat. Juliane Hesse) 
ZA30552-K, Kirchz., Rathaus Kirchplatz, Sit-
zungsz., Di, ab 12.1., 19.30 - 21 Uhr, 3 Term., 
27 € 
Pastellmalerei 2- Maltechnik von Efekten 
für Fortgeschrittene (Thomas Rösner) 
ZA20416-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Höllentalstr. 54, Raum 1 
Mi, ab 13.1., 18 - 20.15 Uhr, 5 Termine, 84 € 
Auch im kommenden Semester bie-
tet die VHS wieder an: Aussicht Erfolg 
- Qualiizierung für Wiedereinstieg und 
beruliche Neuorientierung für Frauen 
(Wolfgang Schulz, Kirsten Ecke, Andreas 
Reinhardt, Boris Livajic) 
Weitere Informationen erhalten Interessen-
tinnen beim Infotermin am Do, 3.3., 17.30 
- 18.30 Uhr oder am Sa, 5.3.16, 10 - 11 Uhr, 
oder in der VHS-Geschäftsstelle unter Tel. 
07661-5827. 
ZB50001-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Geplant sind ca. 22 Termine. 
Kursbeginn: Mi, 9.3.16, 17.30 Uhr. Kurstage 
und Uhrzeit werden mit den Kursteilneh-
merinnen individuell vereinbart. Kursge-
bühr: 450 €, mit Förderung 315 € bzw. 225 € 
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Freie Wähler Kappel 
Wir wünschen den Bürgerinnen und Bürger
von Kappel ein segensreiches Weihnachts-
fest
und einen guten Start in das Neue Jahr. 

Für die Freien Wähler Kappel 
Bernhard	Ganter 

GRÜNE LISTE KAPPEL 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
frohe friedliche Weihnachten wünschen wir 
Ihnen/Euch und für das Neue Jahr Gesund-
heit, Glück und Erfolg. 
 
Grüne Liste Kappel 
Christiane Kramer 
Melanie Spyra-Günther 
Hermann Hallenberger 

Grußworte der CDU Fraktion 
Freiburg-Kappel 
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Kappel, 
angesichts der menschlichen Tragödien, Na-
turkatastrophen und kriegerischen Auseinan-
dersetzungen, die sich in den vergangenen 
Monaten ereignet haben, dürfen wir Kappler 
glücklich und dankbar sein, in einem so fried-
lichen und schönen Ort leben zu dürfen. Die 
Mitglieder des Ortschaftsrates haben sich 
auch in diesem Jahr für die Belange unseres 
Stadtteiles eingesetzt und sich bemüht, dass 
Kappel für Bürger wie für Besucher attraktiv 
und lebenswert ist. Diese Arbeit wollen wir ge-
meinsam auch im kommenden Jahr mit Ihrer 
Unterstützung fortsetzen. 
 
Im Namen der CDU Fraktion wünsche ich Ih-
nen für 2016 viel Glück und alles Gute! 
 
Martin J. Hug, CDU Freiburg-Kappel 

SPD- Ortsverein Kappel 
Der SPD Ortsverein und die SPD Ort-
schaftsratsfraktion Kappel bedanken sich 
für das Vertrauen und die Unterstützung, 
die Sie uns im zurückliegenden Jahr entge-
gengebracht haben. 
Gleichzeitig wünschen wir allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürger frohe Weihnachten 
und ein gesundes und zufriedenes Jahr 
2016. 
 
Martin Dold 
1. Vorsitzender 
 

 
 

Siedlergemeinschaft Kappel 
Wir wünschen den Mitgliedern und Freun-
den unseres Vereins frohe, besinnliche Weih-
nachten und ein gutes Neues Jahr 2016. 
 
Günter	Ebner 
Gemeinschaftsleiter 
 

 

NEU jetzt auch für Jungs 
HIP-HOP-Kurs beim SV Kappel 

Wenn ihr zwischen 7-14 Jahre alt seid 
und Lust auf HIP-HOP-Tanzen habt dann 
kommt und macht mit!
Für Mädels und Jungs zwischen 7 und 10 
Jahren beginnt der Kurs am Montag 18. Ja-
nuar 2016 um 17:30 – 18:30 Uhr und endet 
am 21. März 2016 (9x)

•	 für Mädels und Jungs zwischen 11 und 
14 Jahren am

•	 Montag 18. Januar 2016 von 18:45 
Uhr–19:45 Uhr und endet am 21. März 
2016 (9x)

•	 im Untergeschoß der Schauinsland-
schule

•	 Mitglieder des SV Kappel bezahlen 
27€, Nichtmitglieder 36€

•	 Bis zum 15.01.2016 solltet ihr euch bei 
Carla angemeldet haben

•	 Telefon 0761/62144, email:  
carla.dittmers@t-online.de

 

Und noch etwas Neues beim SV Kappel
Step-Aerobic
Junge Frauen, junge Mütter und sich jung 
fühlende Frauen! 
Hier haben wir das Richtige für euch!

Beim aufsteigen – absteigen – längs oder 
quer – diagonal oder gerade über das Step,
trainieren wir intensiv Herz-Kreislauf, Beine 
und Po.
Bäuchlings – rücklings – Seitlage – in allen 
Positionen erarbeiten wir die Rumpfkraft.
Mit Schrittkombinationen – tänzerische 
Elemente und motivierender Musik kommt 
richtig Spaß auf.
Gefällt euch das? Dann kommt und macht 
mit!
Ihr seid kein Vereinsmitglied? Kein Problem; 
mit einer 10er Karte zu 40€ seid ihr dabei.
Weitere Infos bei Gabi Brender, T 0761/65292, 
gabi.brender@web.de
Trainingszeiten: ab 13.01.2016 Mittwoch 
17:15 – 18:15 Uhr im UG der Schauinsland-
schule
 
 
Vorankündigung: 
Deibrillations-Schulung 
am 27.02.2016 von 18:00 – 19:30 Uhr im 
Sportheim „Anpif“
Reanimationsübung mit Deibrillationsge-
rät für alle Sportler/innen und Kappler Bür-
gerinnen und Bürger mit Jonathan Schalla 
vom DRK. 

Die Teilnahme ist kostenlos – Spenden sind 
willkommen!
 
 
 
 

Ein Nikolaus im Tor! 
Da waren die Kinder der G-Jugend doch sehr 
überrascht.Während ihres Hallentrainings 
letzten Dienstag stand plötzlich der Nikolaus 
in der Tür und fragte, ob er hier richtig sei. 
Das war wohl der Fall, denn die Kinder ba-
ten ihn sogleich herein. Der Nikolaus hatte 
dann auch nur gutes zu erzählen und brach-
te für alle Kinder und sogar für den Trainer 
Geschenke mit. Bevor er sich wieder auf den 
Weg machte, äußerte er den Wunsch, auch 
mal in einem Fußballtor zu stehen, er hätte 
extra die Nikolausfußballschuhe angezo-
gen. Der Wunsch wurde ihm erfüllt, die Kin-
der gaben ihr Bestes und schossen so gut sie 
konnten aufs Tor. Nach kurzer Zeit war der 
Nikolaus außer Puste und zog weiter, denn 
er musste ja noch andere Kinder besuchen. 
 
Die G-Junioren und Juniorinnen wünschten 
ihm noch alles Gute und freuten sich ob ih-
rer Geschenke. 
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Jugendfußball Ergebnisse vom Wochen-
ende: 
C2-Junioren: 
SG Königschafhausen 2 – SG Ebnet 2  2:0 
 
 
Die Spieler, Trainer und Betreuer der ers-
ten u. zweiten Mannschaft wünschen al-
len Fans, Sponsoren und Gönnern ein fro-
hes, besinnliches Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Noch 52 Tage! 
dann ist wieder soweit und das warten hat 
ein Ende. 
An Fasnachtsamstag den 06.Februar 2016 
veranstaltet der Sportverein, Abtlg.Fussball, 
in der Kappler Halle seine fünfte Dreisam-
täler Schlagernacht. 
 

Vorankündigung: 
Generalversammlung des Musikvereins 
Zur Jahreshauptversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2015 lädt der Musikverein Frei-
burg-Kappel e.V. herzlich ein. Die Versamm-
lung indet am Freitag, 22. Januar 2016, in 
der Stollenhütte in Freiburg-Kappel statt. 
Beginn ist 20 Uhr. Wir würden uns freuen, 
die Mitglieder, die Freunde und Förderer des 
Vereins sowie alle Interessierten zu unserer 
Generalversammlung begrüßen zu können. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Feststellung und Genehmigung der Ta-

gesordnung 

 3. Beratung der eingegangenen Anträge 
 4. Totenehrung 
 5. Jahresbericht des Schriftführers 
 6. Jahresbericht des Kassierers 
 7. Bericht der Kassenprüfung 
 8. Jahresbericht des Ausbildungsleiters 
 9. Jahresbericht des Ersten Vorsitzenden 
10. Diskussion über die einzelnen Berichte 
11. Entlastung des Gesamtvorstandes 
13. Ehrungen 
14. Verschiedenes 
 
Wünsche und Anregungen zur Versamm-
lung bitten wir schriftlich bis Freitag, 
15.1.2016, beim Ersten Vorsitzenden, Mar-
kus Groß, Dilgerhofstr. 9, 79117 Freiburg-
Kappel einzureichen. 
 
Musikverein Freiburg-Kappel e.V.
Klaus	Gülker,	Schriftführer 

«Weihnachtslob» - eine alter-
nativ besinnliche Feier am 
Heilig Abend 
In der Erentrudiskapelle auf dem Tuni-
berg in Freiburg-Munzingen wird an Heilig 
Abend um 23 Uhr wieder eine alternativ-
besinnliche Feier angeboten. Dieses «Weih-
nachtslob» mit etwas anderen Texten und 
Liedern als in den traditionellen Gottes-
diensten ist ein Angebot für jene, die eine 
Alternative suchen für die herkömmliche 
Christmette oder Familien-Krippenfeier und 
doch noch auf der Suche sind nach dem 
Staunenswerten dieser ‹Nacht aller Näch-
te›. In einer circa halbstündigen Besinnung 
widmet sich die diesjährige Besinnung 
dem Thema «Zumutungen». Im Anschluss 
daran kann man an der Feuerstelle vor der 
Kapelle noch verweilen und miteinander 
ins Gespräch kommen. Die Organisation 
und Durchführung liegt in den Händen von 
Rudolf und Angelika Vögele sowie weiteren 
Mitarbeitern der Pfarrei St. Stephan. 
 
  

Schwarzwaldverein,  
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 
Wanderungen: 
Dienstag, 22. Dez., „Gesundheitswande-
rung“, für alle Altersgruppen zur Stärkung 
der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: 
Nichtmitglieder 3 €, Tref: 14.00 Uhr, Stadt-
garten Freiburg, Konzertmuschel, Führung: 
Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail: waltersittig@aol.com 

Samstg, 26. Dez., „Stammtisch“ 
im Berglusthaus , ab 14 Uhr 
 
Sonntag, 10. Jan., „Kegelwanderung zum 
PSV“, Wittnau-Jesuitenschloss, PSV Lör-
racherstr., (Kegeln), Tref: 10 Uhr, Paula-
Modersohn-Platz, Aufstieg: 50m, Gehzeit: 2 
Std/5km, leicht, Einkehr: ja,, PSV, Führung: 
Irene Läuger, Tel. 0761/482708 
„Anmeldeschluss“ für Besuch Mundart-

gruppe am 16. Jan., bei Manfred, Metzger, 
Tel. 07665/ 2430, oder e-mail: 
info@manfred-metzger.de 
 
Dienstag, 12. Jan., „Gesundheitswande-
rung“, für alle Altersgruppen zur Stärkung 
der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: 
Nichtmitglieder 3 €, Tref: 14.00 Uhr, Stadt-
garten Freiburg, Konzertmuschel, Führung: 
Walter Sittig, Tel., 01733292710, e-mail: 
waltersittig@aol.com 
 
Mittwoch, 13. Jan, „Mittwochwandertref“, 
leichte Wanderung, ca. 2 Std, Tref: 9,45 Uhr, 
Hbf (Halle), Einkehr: ja, Organisation/Infor-
mation: H. Buchholz, Tel. 0761/493057 oder 
Mobil: 01757314055 
 
Donnerstag, 14. Jan., „Anmeldeschluss“, für 
Wanderwoche am 10. Sept. in Frankreich mit 
der CBL an der Cote d‘ Opal (Opalküste) bei 
Manfred Metzger, Tel. 07665 /2430, e-mail: 
info@manfred-metzger.de 
 
Dienstag, 12. Jan., „Gesundheitswande-
rung“, für alle Altersgruppen zur Stärkung 
der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: 
Nichtmitglieder 3 €, Tref: 14.00 Uhr, Stadt-
garten Freiburg, Konzertmuschel, Führung: 
Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-mail: 
waltersittig@aol.com 
 
Gäste sind herzlich willkommen! 

SV Kirchzarten Laienschau-
spielgruppe – Theatervorstel-
lungen 2016 
Zu Beginn des neuen Jahres spielt der SV 
Kirchzarten traditionell Theater. Die belieb-
te Laienschauspielgruppe um Martin Bräu-
tigam hat sich für den Januar 2016 wieder 
ein unterhaltsames und kurzweiliges Stück 
herausgesucht. Gespielt wird im runderneu-
erten Kirchzartener Kurhaus die Komödie 
„Frühlingserwachen“ von Regina Rösch. 

Karten gibt’s im Vorverkauf bei der Tourist-
Info Kirchzarten (Öfnungszeiten Mo-Fr 
09:30-13:00 Uhr) und Restkarten an der 
Abendkasse. 
 
Auführungstermine: 
Dienstag, 05.01.2016 – 20:00 Uhr 
Samstag, 09.01.2016 – 14:00 Uhr
 (Nachmittagsvorstellung) 
Samstag, 09.01.2016 – 20:00 Uhr 
 
Weitere Infos unter www.svkirchzarten.de 
 
 

Der Waldkindergarten erzählt 
Unser Jahresrückblick 2015 
„Was für ein gutes Wetter wir heuer haben!“ 
So oder so ähnlich werden viele Besucher 
des diesjährigen Kappler Weihnachtsmark-
tes gedacht oder geredet haben. 
Freilich auch wir vom Waldkindergarten 
„Fuchsbau“. Das trockene und nicht zu kal-
te  Wetter trug spürbar zur Stimmung bei. 
Unser Stand auf dem Weihnachtmarkt reg-
te mit allerlei Naturmaterialien große, vor 
allem aber kleine Besucher an, selbst zu ge-
stalten, zu basteln und zu komponieren: Rin-
denschifchen, Fensterschmuck, Girlanden 
etc. Auf einfache Weise entstand so manch 
stimmungsvolles Gelecht. 
 
Für den Waldkindergarten ist unsere jährli-
che Anwesenheit „Öfentlichkeitsarbeit“. 
Auch wenn uns die meisten Kappler kennen, 
stellen wir die Bedeutung von `Kind bei je-
dem Wetter und zu jeder Jahreszeit im Wald` 
in den Vordergrund. Darüber kommen wir 
auch immer wieder mit Besuchern unseres 
Standes ins Gespräch. 
Was geschah in diesem Jahr, was haben wir 
erlebt? 
 
Zu Beginn, es war genau der 2. Februar 2015, 
schneite es! Was für eine Freude für die Kin-
der. Immer wieder blieben sie stehen, fasten 
den Schnee jauchzend an und rollten sich 
darin! Manche waren außer Rand und Band! 
Da musste schon der Schneeanzug wirklich 
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durchnässt sein oder die Handschuhe trie-
fend nass, um in den warmen Waldwagen 
zu wollen! 
Die Faschingszeit kam. Unter dem Motto 
`Märchen` gab es vielerlei Verkleidungen zu 
bestaunen. 
 
Prinzessinnen und Haustiere, aber auch ge-
fährliche Räuber gab es zu bewundern. Am 
`Fasnetsfridig` trieben wir den Winter end-
gültig aus. 
Zu Ostern hatte der Osterhase die Nester im 
Wald versteckt, und es war keine einfache 
Übung, verschwiegen zu bleiben beim Ent-
decken eines fremden Nestes! Jeder sollte 
schließlich sein eigenes Nest inden. 
 
Es begann die Auslugszeit mit der vierköp-
igen Gruppe der künftigen Schulkinder. Wir 
besuchten ein Konzert, das beliebte Kinder-
theater `Onkelchen`, das Planetarium, die 
Feuerwehr und das Schauinslandbergwerk. 
 
In den Osterferien und den Herbstferien gab 
es Besuch von ehemaligen Waldkindern. 
Das Besondere: Selbst Fünf- und Sechst-
klässler kamen! Demnächst wird ein ehe-
maliges Mädchen der 10. Klasse sein So-
zialpraktikum von drei Wochen bei uns 
absolvieren! Diese Verbundenheit freut uns 
immer wieder. 
 
Mit den Eltern führten wir neben den regulä-
ren Elternabenden auch zwei Themenaben-
de durch: `Konkurrenz und Zuneigung unter 
Geschwistern` sowie `Einschulung`. Wir or-
ganisierten einen `Baumbestimmungskurs` 
und eine Fortbildung in Sachen `Holzbear-
beitung`. Solche gemeinsamen Unterneh-
mungen stärken das Zusammengehörig-
keitsgefühl von Eltern und uns Betreuern. 
 
Zum Kindergartenjahresende im Juli ver-
brachten Eltern, Kindern, Mitarbeiter und 
einige Ehemalige ein kurzes Wochenende 
mit viel Spiel und Gesang auf dem Meder-
lehof. Hier war mal Platz zum intensiven 
Austausch. Der Höhepunkt kurz darauf war 
die Nachtwanderung mit der Übernachtung 

im Waldwagen und das daraufolgende Ab-
schiedsfest für die künftigen Schulkinder. 
Hier drehte sich wirklich alles nur um sie! 
 
Im Herbst folgte das traditionelle Erntedank- 
und Herbstfest. Wieder bereicherte Herr Lin-
der mit seiner Kutsche diese Feier, für die er 
keine Mühen scheute! Wie immer gestalte-
ten wir das Fest mit den Kindern auf einfa-
che und schlichte Weise: Auf ein Tuch in der 
Mitte des Personenkreises legte jedes Kind 
mitgebrachtes Obst oder Gemüse. Wir san-
gen, aßen und machten Spiele zusammen 
- und fuhren Kutsche! Schon zum dritten 
Mal gab es heuer wieder ein Apfelpressen! 
Mit seiner mobilen Apfelpresse kam Markus 
Stickling zu uns in den Wald und ließ Kin-
der und Betreuer an der handbetriebenen 
Presse kurbeln. Das war gar nicht so leicht. 
Das Ergebnis aber konnte sich sehen bzw. 
schmecken lassen. Köstlich, so frisch ge-
presster Apfelsaft! Wir hatten ca. 50 Liter Saft 
hergestellt. Die Äpfel durften wir davor von 
den Bäumen der Schäferei Schwarz in der 
Molzhofsiedlung holen. Jedes der 
Kinder nahm schließlich eine volle Flasche 
mit nach Hause.  
Nun kam die Zeit der Laternenbastelei. Wir 
feierten das St. Martinsfest mit Pferd und 
Reiterin. 
Bald darauf begann auch schon die Advents-
zeit: Wir sangen Nikolaus- und Adventslie-
der und freuten uns über die gefüllten Ni-
kolaussocken. Übrigens: Der Nikolaus ist bei 
uns Bote des nahenden Weihnachtfestes mit 
dem Christkind. 
 
Kürzlich hatten wir das erste Mal eine Begeg-
nung mit Jägern, die von der Jagd kamen! 
Die Jäger hatten ein erlegtes Wildschwein 
und ein Reh dabei. Fast alle Kinder sahen 
sich die toten Tiere an und waren davon äu-
ßerst beeindruckt, manches Kind aber auch 
etwas verstört! Deshalb gaben wir ihnen 
noch einmal in einem Gespräch Gelegen-
heit, das emotionale Erlebnis auszudrücken, 
um sich innerlich von der seelischen Last zu 
befreien. 
Das alte Jahr geht mit unserer Weihnachts-

feier am 23. Dezember nun bald zu Ende. 
Das letzte Mal werden Eltern, Geschwister 
und vielleicht auch Großeltern zusammen-
kommen, um am Waldwagen Weihnachts-
lieder zu singen, einer Geschichte zu lau-
schen, sich von einem kleinen Präsent der 
Waldkinder überraschen zu lassen und zu 
naschen, zu naschen, ausgiebig zu naschen, 
denn im Alltag gibt es nur an Geburtstagen 
Süßes! Und das soll schließlich etwas Beson-
deres sein und bleiben. 
 
Zum Schluss wollen wir noch unseren Dank 
ausdrücken: 
Zuerst dem Kappler Ortschaftsrat für seine 
inanzielle Zuwendung! Das hat uns enorm 
gefreut und ist gewissermaßen ein uner-
wartetes Weihnachtsgeschenk! Vielen Dank 
auch an die Fraktion der Grünen, die den Im-
puls dazu gegeben hat! Des Weiteren wollen 
wir uns bei den Bernauers für die stets ver-
bindliche Zusammenarbeit bedanken, bei 
den Förstern Herrn Schell und Herrn Fried-
mann, bei unseren Nachbarn Frau Conradi, 
und Frau Becker sowie bei Ursula Degener 
und Christian Neumann, vor deren Haus 
unser Trefpunkt ist und wir naturgemäß für 
Wirbel sorgen. Und nicht zuletzt bei Herrn 
Ortvorsteher Hermann Dittmers sowie bei 
Herrn Markus Engler und seinem Team von 
der Kappler Ortsverwaltung. 
 
Ihnen und den Kappler Bürgern und Kindern 
wünschen wir eine gesegnete Weihnacht! 
 
Gudrun Laquai (Erzieherin/Heilpädagogin) 
Julia Friedrich (Psychologin) 
Tarik Schumacher 
(Anerkennungspraktikant) 
Günther Widmann 
(Sozialpädagoge und Leiter) 
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